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Wahrgenommene ortsspezifische 

Landschaftsqualität in Pärken durch Besuchende 
Das Potenzial des neuen LABES-Instruments PPGIS
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Landschaftsbeobachtung Schweiz (LABES)
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Vier Dimensionen von LABES und seinen Indikatoren

• >30 Landschaftsindikatoren

• Physische Indikatoren (physische & 
genutzte Landschaft): v.a. Auswertung 
bestehender Daten, bspw. aus 
Arealstatistik

• Soziale Indikatoren 
(wahrgenommene & gedeutete 
Landschaft bzgl. der Fläche der 
Wohngemeinde!): 
CH-repräsentative Umfragen

• Erhebungswellen: 
LABES 1: 2010/11
LABES 2: 2020

• 2020 mit Vertiefung Pärke

Physische 

Landschaft

Wahr-

genommene 
Landschaft

Gedeutete

Landschaft 

Genutzte 

Landschaft



Marcel Hunziker, Abt. Landschaft & Gesellschaft, WSL CH-8903 Birmensdorf
WSL

M. Hunziker et al., Gruppe Sozialwissenschaftliche Landschaftsforschung – www.wsl.ch/sla

Ergebnis LABES2: Zersiedelung gedämpft
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Ergebnis LABES2: Wahrgenommene Landschaftsqualität 

seit 2011 kaum verändert, ausser in 2 Regionen
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Pärkevertiefung LABES2
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Pärkevertiefung LABES2, z.B.: Pärke verbesserten sich in ihrer 

wahrgenommenen Qualität stärker als "Nicht-Pärke"
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Problem von LABES: Dünne Besiedlung der Berggebiete (und Pärke!)

Lösung (?): Befragung von Besuchenden vor Ort und/oder mit PPGIS

Quelle: Hegetschweiler et al. 2022

• Fehlende 
Wahrnehmung in 
weniger dicht 
besiedelten 
Regionen

• Mehrdeutigkeit in 
der Wahrnehmung 
bei sehr großen 
Gemeinden
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Pilot-Pilotprojekt: Anwendung von LABES entlang eines Kulturwegs, 

Projekt "Inscuntrar" im Unterengadin

• Digital/Analog 

• 12 Stationen 

− 9 x am Weg 

− 3 x Satelliten

• Teilnahme 
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Wichtigstes Ergebnis des Pilot-Pilotprojekts: 

Landschaftsbeurteilung mit LABES ist auch kleinräumig vor Ort sensitiv!
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Pilotprojekt: PPGIS-Umfrage bei Besuchenden einer Region

Forschungsfragen
➢Wie kann die Implementierung von Online-PPGIS unser 

Verständnis der Wahrnehmung der Landschaftsqualität in 
weniger dicht besiedelten Regionen wie in vielen Pärken 
verbessern?

➢Welche methodischen und technischen Herausforderungen 
ergeben sich bei der Implementierung von Online-PPGIS?

➢Welche Lehren lassen sich aus den Erfahrungen der Pilotstudie 
für das Schweizer Landschaftsmonitoring LABES und dessen 
Anwendung in Pärken ziehen?
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Biosphärenreservat 
Engiadina Val Müstair

• Schweizerischer 
Nationalpark 

• Biosfera Val Mustair

• Unterengadin

Pilotprojekt: PPGIS-Umfrage bei Besuchenden einer Region:

UNESCO-Biosphärenreservat Engiadina Val Mustair
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Methode: In-Situ-Sampling von Besuchenden

© SNP
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Methode: In-Situ-Sampling von Besuchenden, Flyer mit QR-Code

© SNP
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Methode: In-Situ-Sampling von Besuchenden, Flyer mit QR-Code, 

Online-Fragebogen mit PPGIS-Fragen

© SNP
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Stichprobe

• N = 342
• ≈ 13 % Einheimische, ≈ 87 % Besucher
• ≈ 83 % Wandern, ≈ 10 % Radfahren, ≈7 % 

Sonstiges 

PPGIS

• 349 gültige, kartierte Orte
• 245 kartierte Orte mit detaillierten Bewertungen 

der Landschaftswahrnehmung durch die 
Teilnehmer

Ergebnisse: Räumliche Verteilung der Besuchenden
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nicht 
artenreich

artenreich

Wahrnehmung der 
relativen Dichte
der Artenvielfalt 
(gewichtete Kernel-Dichte)

Die Landschaft an diesem 
Ort ist besonders vielfältig 
und artenreich. 
(Antwort auf einer Skala von 
1 bis 5)

Ergebnisse: Räumliche Verteilung der wahrgenommenen Artenvielfalt

• Klar erkennbare Hotspots der von 
den Besuchenden 
wahrgenommenen 
landschaftlichen und Artenvielfalt

• Zu vergleichen mit der Vielfalt 
nach "objektiven"Kriterien aus 
Naturwissenschaft und 
Landschaftsexpertise

• Kommunikationsreaktion bei 
Abweichung?
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Die Landschaft an diesem 
Ort vermittelt ein Gefühl 
von Wildnis. 
(Antwort auf einer Skala von 
1 bis 5)

Hotspots und Coldspots 
der wahrgenommenen 
Wildnis
(Getis-Ord Gi*)

Ergebnisse: Räumliche Verteilung der wahrgenommenen Wildnis

• Erkennbare Hot- und Coldspots des 
wahrgenommenen Wildnis-Charakters

• Zu vergleichen mit bestehender 
Wildnistypologie sowie Remoteness-
Evaluationen.

• Prüfen der Abweichungen: Artefakte 
oder erklärbar?

• Bei wahrer Abweichung: 
Kommunikationsbedarf?

• Achtung bei Verbreitung von Wildnis-
Karten (Social-Media...)



Marcel Hunziker, Abt. Landschaft & Gesellschaft, WSL CH-8903 Birmensdorf
WSL

M. Hunziker et al., Gruppe Sozialwissenschaftliche Landschaftsforschung – www.wsl.ch/sla

Hotspots 
wahrgenommener 
Störungen  
(Getis-Ord Gi*)

Relative Dichte von 
Radfahrern 
(gewichtete Kernel-
Dichte)

Ergebnisse: Räumliche Verteilung der wahrgenommenen Störungen

• Erkennbare Hot- und Coldspots der 
wahrgenommenen Störungen

• Hotspots v.a. in der Nähe hoher Dichte 
von Radfahrern, aber nicht genau dort.

• Artefakt? Skalenfrage? 

• Wenig Störungen in "Bike-Gebieten", 
weil dort Biken akzeptiert wird? 
Störung andernorts? 
Grenzen der Interpretierbarkeit...

• Könnte wichtige Grundlage für die 
Besucherlenkung werden, aber 
Artefaktproblem zu analysieren.
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Zusammenfassende Folgerungen

✘ Methodische Herausforderungen
➢ Wie erreicht man schnell (!) 

genügend Teilnehmende?
➢ Navigations- und 

Kartierungsfähigkeiten? 
➢ Ungleiche Verteilung der Daten 

= Artefakt oder Realität?

✘ Technische Herausforderungen
➢ Offline- vs. Online-Anwendungen

✘Konzeptionelle Herausforderungen
➢ Nur Orte mit positiven Bewertungen
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✓(Touristische) Wahrnehmung vor Ort 

✓Wahrgenommene Landschaftsqualität 
in weniger dicht besiedelten 
Regionen wie Pärken
➢ Nicht nur Gemeindeebene
➢ Räumliche Muster: wer, wo, Aktivität?

✓Detaillierte, ortsspezifische 
Landschaftswahrnehmung 
➢ Abgleich der wahrgenommenen 

Landschaftsmerkmale mit "objektiv" 
physischen Merkmalen 

Zusammenfassende Folgerungen

✘ Methodische Herausforderungen
➢ Wie erreicht man schnell (!) 

genügend Teilnehmende?
➢ Navigations- und 

Kartierungsfähigkeiten? 
➢ Ungleiche Verteilung der Daten 

= Artefakt oder Realität?

✘ Technische Herausforderungen
➢ Offline- vs. Online-Anwendungen

✘Konzeptionelle Herausforderungen
➢ Nur Orte mit positiven Bewertungen



Marcel Hunziker, Abt. Landschaft & Gesellschaft, WSL CH-8903 Birmensdorf
WSL

M. Hunziker et al., Gruppe Sozialwissenschaftliche Landschaftsforschung – www.wsl.ch/sla

✓(Touristische) Wahrnehmung vor Ort 

✓Wahrgenommene Landschaftsqualität 
in weniger dicht besiedelten 
Regionen wie Pärken
➢ Nicht nur Gemeindeebene
➢ Räumliche Muster: wer, wo, Aktivität?

✓Detaillierte, ortsspezifische 
Landschaftswahrnehmung 
➢ Abgleich der wahrgenommenen 

Landschaftsmerkmale mit "objektiv" 
physischen Merkmalen 

Zusammenfassende Folgerungen

✘ Methodische Herausforderungen
➢ Wie erreicht man schnell (!) 

genügend Teilnehmende?
➢ Navigations- und 

Kartierungsfähigkeiten? 
➢ Ungleiche Verteilung der Daten 

= Artefakt oder Realität?

✘ Technische Herausforderungen
➢ Offline- vs. Online-Anwendungen

✘Konzeptionelle Herausforderungen
➢ Nur Orte mit positiven Bewertungen

LABES-PPGIS erhöht räumliche Auflösung und zieht Sicht der Besuchenden ein. 

➢ Für die Pärke von grossem Nutzen! (?)
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Herzlichen Dank für Eure Aufmerksamkeit

Fragen, Kommentare?

Weitere Informationen
hunziker@wsl.ch www.wsl.ch/sla
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